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Projektträger  
 

Stadt Konstanz 
Amt für Bildung und Sport  
Frank Schädler (Amtsleiter) 
Projektleitung: Lena Hommel in Zusammenarbeit mit René Grüßer 
Benediktinerplatz 8 
78467 Konstanz 

 
Lena Hommel  
Tel. +49 7531 900-2903 
lena.hommel@konstanz.de  

 
Jugendzentrum Konstanz 
 
René Grüßer 
Einrichtungsleiter 
Jugendzentrum Konstanz 
Gustav- Schwab- Str.12c 
78467 Konstanz 
Tel. +49 7531 68617 
rene.gruesser@konstanz.de   
www.juze-konstanz.de  

 
 
Projektdurchführung 

 

• Projekttitel / Projektzeitraum 
 
„Zeilenkicker“ 
Oktober 2023 - Juli 2024 

 

• Teilnehmergruppe: Auswahlkriterien, Anzahl und Alter, Herkunft  
 
Das Projekt wurde für Jungen und Mädchen der Klassenstufen 5-8 aller Kon-
stanzer Schulen ausgeschrieben. Es richtete sich dabei schwerpunktmäßig an 
Jungs mit Leseschwäche, mangelnder Lesemotivation und Förderbedarf im 
sprachlichen Bereich. Die Auswahl der Teilnehmenden erfolgte in Zusammen-
arbeit mit den Lehrkräften und der Schulsozialarbeit der jeweiligen Schulen. 
Vor allem der individuelle Förderbedarf der Jungen und Mädchen spielte hier 
eine bedeutende Rolle. Zudem wurden im Vorfeld einige Elterngespräche zum 
Förderbedarf geführt. In der Gruppe der Zeilenkicker waren unterschiedlichste 
Schul-, Bildungs-, und Sprachniveaus vertreten.  
 
Besonders gefreut hat uns, dass unter den 20 Zeilenkickern insgesamt 5 Mäd-
chen waren. Zur besseren Lesbarkeit wird im weiteren Text der Begriff „Zei-
lenkicker“ geschlechtsneutral verwendet und schließt alle Geschlechter ein. 
 
Gruppengröße:  zu Beginn: 20 Zeilenkicker  
   am Ende: 14 Zeilenkicker 
 

mailto:lena.hommel@konstanz.de
mailto:rene.gruesser@konstanz.de
http://www.juze-konstanz.de/
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Wir sind mit 20 Zeilenkickern in das Projekt 
gestartet. Erfolgreich beendet haben das 
Projekt 14 Zeilenkicker. Die Gründe für den 
Projektabbruch waren: Krankheit/Unfall, 
Desinteresse und Unzuverlässigkeit (viele 
Fehlzeiten). Insgesamt haben 3 Jungs und 
2 Mädchen das Projekt abgebrochen.  
 
Die weiteren Angaben im Sachbericht be-
ziehen sich immer auf die 14 Zeilenkicker, 
die erfolgreich an dem Projekt teilgenom-
men haben.  

 
 

Alter:    11 – 14 Jahre (Durchschnittsalter: 11,6 Jahre) 
 
Klassenstufe:  5-8  
 
Herkunftsländer:  Deutschland, Syrien, Kroatien, Marokko, Irak 
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• Ziele, Inhalt und Ablauf: 
 
Die Stadt Konstanz hat das Projekt „Zeilenkicker“ in enger Zusammenarbeit 
mit dem Jugendzentrum umgesetzt.  
 
Unsere Ziele waren:  

• Die Schüler auf ihrem jeweiligen Leistungsstand abholen und individuell 
fördern 

• Stärkung der Lese-, Sprach-, und Rechtschreibkompetenz 

• Vermittlung von Spaß und Freude an der Bewegung  

• Förderung der Motorik 

• Vermittlung von Selbstbewusstsein und Motivation, die gesteckten Ziele 
zu erreichen 

• Vermittlung von Teamgeist und Fairness 

• Aggressionsprävention 

• Anbindung an städtische Bildungsprojekte auch nach Projektende 

• Nutzung freier (Trainings-) Angebote sowie Eingliederung in Vereine 

• Motivation zur dauerhaften Nutzung der Leseangebote der Stadt  
Konstanz 

• Förderung von Zuverlässigkeit und Termineinhaltung 

• Vorbilder vermitteln (Trainer mit Migrationshintergrund, männliche Co-
Betreuer beim Lesen) 

• Gruppenzugehörigkeit anbieten 

• Besserer Anschluss an den Leistungsstand der Klasse und beim Fach 
„Deutsch“ 

• Pädagogisch wertvolle Freizeitbeschäftigung kennenlernen 

• Integration 

• Stärkung der Sozialkompetenzen 
 
Begonnen haben wir das Projekt mit einem Infoabend für die Eltern und Zei-
lenkicker am 13.10.2023. Danach haben sich die Zeilenkicker einmal wöchent-
lich im Jugendzentrum bzw. der Sporthalle Petershausen getroffen. Das Fuß-
ball-Lese-Training fand immer freitags von 15:30 bis 17:30 Uhr statt. In den 
Ferien gab es kein Training.  
 
Vor und nach den Fußball-Lese-Trainings konnten die Zeilenkicker das freie 
Angebot des Jugendzentrums nutzen, mit den Mitarbeitenden ins Gespräch 
kommen und etwas essen und trinken. 
 
In den Osterferien fand vom 02.04 bis 05.04.2024 eine Projektwoche mit ei-
nem Ganztagsangebot statt.  

 
Die Verknüpfung des Fußballtrainings mit Lese- und Sprachförderung brachte 
den Zeilenkickern viel Spaß und Abwechslung. Bei den Leseeinheiten wurde 
gezielt auf die Bedarfe der Zeilenkicker eingegangen. Zusätzlich zur Anwen-
dung der Handreichung von kicken&lesen (Einstufungstests, Texte, Tandem-
lesen) kamen zahlreiche Materialien aus dem Programm ‚Lesen in Bewegung‘ 
der Stiftung Lesen zum Einsatz. Zusätzlich wurde viel mit privaten Materialien 
gearbeitet.  
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Die Stuttgarter Kindernachrichten und fußballbezogene Texte fanden bei den 
Zeilenkickern großen Anklang. Gearbeitet wurde sowohl in Klein- als auch in 
Großgruppen, im Tandem oder alleine. Der Einsatz vielfältiger Medien und Ar-
beitsblätter sorgte für Abwechslung und Begeisterung. 
 
Die Fußball-Lese-Trainings wurden von unserem langjährigen Fußballtrainer 
Otman Mountassir und einem Germanistik Studenten der Universität Kon-
stanz, in enger Zusammenarbeit mit Mitarbeitenden des Jugendzentrums der 
Stadt Konstanz, durchgeführt. Bei den Trainings lernten die Zeilenkicker, ne-
ben Kicktechniken und Fußballregeln, auch etwas über Gesundheit, Motorik 
und Ausdauer. Außerdem wurde den Zeilenkickern die Wichtigkeit und Bedeu-
tung von Teamgeist, Fairness, Integration, Gruppendynamik, Aggressionsprä-
vention, Disziplin, die Übernahme von Verantwortung für sich und das Team 
sowie Spaß an der Bewegung vermittelt.  
 
Alle Zeilenkicker durften sich im Frühjahr 2024 ein „Lieblings“-Buch aussu-
chen. Dieses wurde vom Jugendzentrum bestellt und in den weiteren Projekt-
verlauf eingebunden. Von Comics über medizinische Fachbücher, Fußball-Li-
teratur, Romanen und Krimis bis hin zu spannenden Abenteuergeschichten – 
die Auswahl war vielfältig und bot für jeden Geschmack etwas. 
 
In der Projektwoche in den Osterferien durften die Zeilenkicker folgende In-
halte erleben:  
 

Datum 10:00 - 13:00 Uhr 13:00 - 14:00 Uhr 14:00 - 17:00 Uhr 

11.04. 
Leseprobe und Buchvorstel-
lung im Jugendzentrum 

Mittagspause 
Parkour-Training 
mit TMFX 

12.04. 
Schreibwerkstatt 
mit Veronika Fischer 

Mittagspause 
Fußballtraining 
in der Halle 

13.04. 
Lese-Aktion im Jugendzent-
rum  

Mittagspause 
Rally im Jugendzent-
rum  

14.04. 
Coolness und Antigewalt 
Training mit Miriam Steimer 

Mittagspause 
Fußballtraining 
in der Halle 

 
Im Mai 2024 besuchten die Zeilenkicker die Stadtbibliothek und sie durften 
dort an einer Fußball-Rally teilnehmen. Außerdem bekamen alle Zeilenkicker 
einen Bibliotheksausweis, um auch im Nachgang Bücher, Zeitschriften und 
Medien ausleihen zu können.  
 
Das Fußballcamp beim VfB Stuttgart im Juni 2024 war für die Zeilenkicker ein 
großes Highlight und hat ihnen einen großen Motivationsschub gegeben.  
 
Kurz vor Ende des Projekts fand am Freitag, den 12.07.2024, ein Abschluss-
fest mit einem Fußballspiel zusammen mit den Eltern und Familien statt. Dabei 
wurden die Fortschritte und Erfolge der Zeilenkicker gefeiert und Pokale an 
alle Teilnehmenden überreicht. Die Eltern brachten Fingerfood für das Buffet 
mit, und in lockerer Atmosphäre wurden viele Gespräche geführt. Das letzte 
Fußball-Lese-Training fand in der darauffolgenden Woche, kurz vor den Som-
merferien, statt. 

 



5 
 

• Darstellung des Projektverlaufs (gemäß Projektantrag bzw. insbesondere 
Abweichungen von der ursprünglichen Planung), ggf. Begründung von 
Abweichungen gegenüber dem im Vertrag vereinbarten Arbeits- und Mei-
lensteinplan 
 

• Im vorherigen Abschnitt wurde der Projektablauf beschrieben, und es traten 
keine Abweichungen vom Projektplan auf. 
 

• Einbindung von Kooperationspartnern (z.B. Vereine, Eltern…) 
 

Im Rahmen der Projektwoche arbeiteten wir mit den folgenden Kooperations-
partnern:  

• FRONELLE Journalistin: Veronika Fischer (Schreibwerkstatt) 
https://www.fronelle.de/journalismus/  

• Parkour-Training mit TMFX https://www.teamfox.de/   

• Coolness Training mit Miriam Steimer Unser Team - Leuchtturm Akade-
mie 

• Stadtbibliothek Konstanz https://www.konstanz.de/43842  
 
Außerdem pflegten wir den Austausch mit den entsendenden Schulen und 
den Eltern der Zeilenkicker. Im Rahmen des Projekts fanden zwei Eltern-
abende statt: einer im November 2023 und einer im April 2024. 

 
Das Jugendzentrum war die zentrale Anlaufstelle der Zeilenkicker und inte-
grierte diese in weitere städtische Angebote. Außerdem half das Jugendzent-
rum bei der Vermittlung zu weiteren örtlichen Vereinen (z.B. Fußballvereinen). 
 

• Problemsituationen (z.B. Austritte aus der Gruppe) 
 
Die Gründe für den Projektabbruch von insgesamt 6 Zeilenkickern wurden be-
reits oben benannt.  
 

• Erfolgserlebnisse 
 
Im April 2024 nahm die Mannschaft der Zeilenkicker erfolgreich an einem Fuß-
ballturnier in der Wollmatinger Halle in Konstanz teil. 
 
Trotz einiger Herausforderungen im Bereich Lesen ist es gelungen, das Inte-
resse der Zeilenkicker am „Buch“ wieder neu zu wecken. Im Verlauf des Pro-
jekts war zu beobachten, dass einige Teilnehmer eigenständig Zeitschriften 
durchblätterten und begannen, sich für unterschiedliche Texte zu interessie-
ren. Viele von ihnen zeigten deutliche Fortschritte im freien Sprechen und ver-
ließen das Projekt mit gestärktem Selbstvertrauen und mehr Selbstbewusst-
sein. 
 
Die Auswahl der Bücher erfolgte durch die Zeilenkicker mit großer Sorgfalt, 
und die Buchvorstellungen waren ein voller Erfolg. 
 
Beim Abschlussfest teilten einige Jungen stolz ihre Erfahrungen: „Ich lese jetzt 
ab und zu,“ sagte einer, während ein anderer berichtete: „Ich bin besser im 

https://www.fronelle.de/journalismus/
https://www.teamfox.de/
https://www.leuchtturmakademie.de/unser-team/
https://www.leuchtturmakademie.de/unser-team/
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Lesen geworden.“ Auch das Fußballtraining kam gut an, mit dem begeisterten 
Fazit: „Das Fußball-Training war super!“. 
 
Aus einer anfangs heterogenen Gruppe hat sich im Laufe des Projekts ein 
starkes Team entwickelt, das gemeinsam Erfolge feierte und Niederlagen 
meisterte.  
 

• Materialien und Medien, die im Projekt entstanden sind 
 

Im Rahmen des Projektes wurden z.B. Plakate und Arbeitsblätter erstellt.  
 

• ggf. Begründung von Abweichungen vom Finanzierungsplan (z.B. Um-
widmung von Mitteln innerhalb der Ausgabearten) 

 
Für das Projektjahr 2023-2024 haben wir mit 6.000 Euro kalkuliert, tatsächlich 
ausgegeben wurden jedoch 6.467,13 Euro, was ein leichtes Defizit bedeutet. 
Ein wesentlicher Grund hierfür war die Anschaffung eines neuen Satzes Fuß-
bälle für das Hallentraining, die künftig weiter genutzt werden und somit nur 
einmalig anfallen. Sollte es zum Ende des Projektes zu einer Überschreitung 
des Gesamtbudgets von 18.000 Euro kommen, werden wir die Differenz durch 
eigene Mittel ausgleichen. Anbei eine Übersicht über die bisherigen Kosten 
(Stand: 30.09.2024):  
 

Kosten Betrag in Euro 

Honorar Fußball-Trainer 2.850,00 € 

Honorar Sprachlehr-Trainer 1.218,75 € 

Sachkosten 810,22 € 

Schreibwerkstatt (Projektwoche) 350,00 € 

Coolness Training (Projektwoche) 560,00 € 

Parkour Training (Projektwoche) 220,00 € 

Jugendherberge 44,40 € 

Abschlussfest 413,76 € 

Gesamtkosten  6.467,13 € 
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Auswertung: Ergebnisse und Ausblick 
 

• Bewertung des Projekts aus Sicht der Zeilenkicker, der Eltern und aus 
Sicht des Trägers 

 
Die Kinder und Eltern haben zu Beginn Fragebögen ausgefüllt, am Ende nur 
die Kinder. Nachfolgend werden die Ergebnisse dargestellt. 

 
Zu Beginn: 
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Wie und was liest Du bzw. ihr Kind? 
 

 
 

Zum Ende: 
 
In diesem Jahr wurde bewusst auf Elternfragebögen zum Projektende verzichtet, 
da die Projektmitarbeitenden durch die regelmäßigen Elternabende bereits ein 
umfassendes Bild über die elterlichen Einschätzungen zur Entwicklung der Kinder 
gewonnen hatten. Ein positiver Trend zeigte sich besonders im Umgang mit dem 
Lesen: Obwohl Bücher für die Kinder noch kein Hobby darstellen, werden sie zu-
nehmend im Alltag integriert und in der Schule mit mehr Selbstverständlichkeit 
genutzt. 
 
Besonders auffällig waren auch die positiven Rückmeldungen im Bereich Fußball, 
der wie in früheren Projekten deutliche Verbesserungen erkennen ließ. Am 
stärksten jedoch stachen die Fortschritte im Bereich Sozialkompetenz hervor. 
Viele Eltern berichteten von spürbar positiven Veränderungen sowohl im schuli-
schen als auch im außerschulischen Verhalten ihrer Kinder, was auf eine gelun-
gene Förderung sozialer Fähigkeiten innerhalb des Projekts hinweist. 
 
Die Auswertung der Zeilenkickerfragebögen ergab ein ähnliches Bild wie in den 
vorherigen Projektzyklen. Im Bereich Lesen zeigte sich ein gemischtes Ergebnis: 
Etwas mehr als die Hälfte der Kinder berichtete von einer gesteigerten Freude am 
Lesen. Bei der anschließenden Gruppenauswertung wurde zudem speziell da-
nach gefragt, wie die Kinder das Lesen in Situationen empfinden, in denen es er-
forderlich ist. Hier zeigte sich ein Ergebnis, das die Wahrnehmung der Eltern er-
gänzt: Vielen Kindern fällt das Lesen in solchen Pflichtsituationen mittlerweile 
deutlich leichter. 
 
Im Bereich Fußball gaben alle Kinder an, mehr Freude an dieser Aktivität entwi-
ckelt zu haben, was eine durchgehend positive Entwicklung in diesem Bereich wi-
derspiegelt. 
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Bei der Auswertung der Fragebögen der Kinder ergab sich ein Bild, welches sich 
mit den Evaluationsergebnissen der vergangenen Projekte gleicht. Im Bereich Le-
sen gab es ein gemischtes Bild. Die Beurteilung des reinen Spaßes am Lesen 
verbesserte sich bei etwas mehr als der Hälfte. In der Gruppenauswertung wurde 
nochmals nach der Einschätzung gefragt, wie die Kinder damit umgehen, wenn 
sie lesen müssen. Hier ergab sich dann ein das Elternbild ergänzendes Ergebnis, 
dass es in den Situationen, in den gelesen werden muss, den Teilnehmenden 
einfacher fällt. Im Bereich Fußball haben alle Kinder mehr Spaß entwickelt.  
 

       
 

       
 
Vor allem einige Jungs mussten lernen, dass sie sowohl gemeinsam gewinnen als 
auch gemeinsam verlieren und dass es wichtig ist, nicht die Schuld auf andere Mit-
spieler zu schieben. Themen wie Respekt und Fairplay wurden ihnen anschaulich 
vermittelt. Mittlerweile sind diese Jungs in ihrem Vereinsteam die Mannschaftskapi-
täne, was die positive Wirkung des Projekts auf ihre Entwicklung unterstreicht. 
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Die Trainer ihrer Vereinsmannschaft haben ebenfalls bemerkt, dass sich die Jungs 
fußballerisch stark verbessert und an Stärke gewonnen haben. Sowohl Eltern als 
auch Fußballtrainer haben positives Feedback gegeben. Auch einige Mädchen spie-
len weiterhin aktiv Fußball in ihrer Freizeit. 
 
Der größte Erfolg in diesem Jahr war sicherlich, dass wir erstmals mutige Mädchen 
im Projekt dabeihatten, die große Teamfähigkeit bewiesen haben. 
 
Ab Oktober 2024 wird das Jugendzentrum erneut ein offenes Kick-Angebot für Ju-
gendliche in Zusammenarbeit mit dem Fußballtrainer von kicken&lesen anbieten. 
Auch ehemalige Zeilenkicker haben so die Möglichkeit, außerhalb von Vereinsstruk-
turen weiterhin Fußball zu spielen, Freundschaften zu pflegen und im Jugendzentrum 
miteinander in Kontakt zu treten. 
 

• Perspektiven für das zweite Projektjahr (Learnings, geplante Anpassun-
gen in der Projektdurchführung…) 

 
Das zweite Projektjahr von kicken&lesen wird in gleicher Weise ablaufen. Die zahlrei-
chen positiven Rückmeldungen haben uns darin bestärkt, das Projekt erneut in die-
ser Form anzubieten. 
 
Einen personellen Wechsel wird es im Bereich der Lese- und Sprachförderung ge-
ben, da der betreuende Student im Januar 2025 sein Referendariat außerhalb von 
Konstanz antreten wird. 
 
Angesichts der gestiegenen Beteiligung von Mädchen im Projekt kicken&lesen wer-
den wir den Projektnamen zukünftig geschlechtsneutral gestalten und den Begriff 
„Zeilenkickende“ verwenden. 
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Publikationen, Veröffentlichungen, Öffentlichkeitsarbeit 
 

• Presseberichte Amtsblatt Konstanz 
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• Artikel im „Jahresbericht 2023“ der Baden-Württemberg-Stiftung  
s. Jahresbericht 

 


